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Hessen 2050

Der Wandel der Bevölkerungsstruktur mit seinen Folgen für un-
sere Gesellschaft rückt immer stärker in das Blickfeld von Politik
und Gesellschaft. Die Statistischen Ämter des Bundes und der
Länder haben nunmehr ihre zehnte Bevölkerungsvorausberech-
nung vorgelegt. Im Mittelpunkt der Berechnungen stehen die
Veränderungen von Bevölkerungszahl und -struktur, die sich in
den nächsten rund 50 Jahren in Hessen vollziehen werden. Neu
an der jetzt vorgelegten Vorausberechnung für Hessen ist das
Vorliegen regional gegliederter Ergebnisse auf der Ebene der
Landkreise und kreisfreien Städte. Die Modellrechnungen sind in
drei Varianten angelegt und zeigen auf, wie sich Hessens
Bevölkerung unter den verschiedenen Annahmen entwickeln
kann.

Den hier dargestellten Ergebnissen liegen die Basisdaten und
Annahmen der so genannten mittleren Variante zu Grunde:

• Basis ist der Bevölkerungsstand aus der laufenden Fortschrei-
bung nach Geschlecht und Alter auf Kreisebene zum Stichtag
01.01.2004

• Die durchschnittliche Geburtenhäufigkeit entspricht der der 
Jahre 1998 bis 2002.

• Die Lebenserwartung nimmt bis 2050 bei männlichen Neuge-
borenen auf 82,9 Jahre und bei weiblichen Neugeborenen 
auf 87,5 Jahre zu.

• Die Nettozuwanderung aus dem Ausland wird bis 2050 bei 
jährlich 12 000 Personen liegen. Ab 2021 werden die Zu- und
Fortzüge aus und in andere Bundesländer ausgeglichen sein.
Die innerhessische Wanderung sinkt von derzeit 12 700 auf 
600 im Jahr 2050.



Altersaufbau der Bevölkerung in Hessen

2050

2003



Jahr Über 65-jährige 20 bis unter 65-jährige

2003 (1 : 3,5)

2020 (1 : 2,8)

2050 (1 : 1,7)

Bevölkerung Hessens nach Altersklassen

Altersgruppe 2003 2020 2050

Einwohner 6 089 428 6 121 763 5 493 726

davon im Alter von

   unter 20 Jahren 1 234 584 1 070 128  849 327

   20 bis unter 65 Jahren 3 778 448 3 707 177 2 898 890

   65 Jahren oder älter 1 076 396 1 344 458 1 745 509

Einwohner 100 100 100

davon im Alter von
   unter 20 Jahren 20,3 17,5 15,5

   20 bis unter 65 Jahren 62,0 60,6 52,8

   65 Jahren oder älter 17,7 22,0 31,8

Einwohner 100 100,5 89,7

davon im Alter von
   unter 20 Jahren 100 86,7 79,4

   20 bis unter 65 Jahren 100 98,1 78,2

   65 Jahren oder älter 100 124,9 129,8

Grundzahlen

Anteile in %

2003 = 100

Verhältnis der Bevölkerung 
im Alter von 65 Jahren oder älter 

zu der Bevölkerung im erwerbsfähigen Alter



Entwicklung der Bevölkerung in den kreis-
freien Städten und Landkreisen

Kreisfreie Stadt (St.)
Landkreis 2003 2020 2050

Darmstadt, Wissenschaftsst.  139 698  134 949  122 760

Frankfurt am Main, St.  643 432  625 069  527 438

Offenbach am Main, St.  119 208  130 200  160 523

Wiesbaden, Landeshauptstadt  271 995  273 521  260 020

Bergstraße  265 852  265 431  229 625

Darmstadt-Dieburg  290 179  299 244  267 453

Groß-Gerau  251 633  256 095  234 754

Hochtaunuskreis  226 881  229 070  202 323

Main-Kinzig-Kreis  409 589  419 045  374 851

Main-Taunus-Kreis  223 082  228 791  210 319

Odenwaldkreis  100 654  103 960  95 410

Offenbachkreis  337 305  339 254  299 188

Rheingau-Taunus-Kreis  185 487  188 289  167 769

Wetteraukreis  298 000  313 598  289 409

REG.-BEZ. DARMSTADT 3 762 995 3 806 516 3 441 842

Gießen  256 088  264 377  241 243

Lahn-Dill-Kreis  262 227  260 353  231 808

Limburg-Weilburg  175 836  185 432  178 062

Marburg-Biedenkopf  253 821  254 800  230 254

Vogelsbergkreis  117 495  115 617  99 796

REG.-BEZ. GIESSEN 1 065 467 1 080 579  981 163

Kassel, documenta-St.  194 322  184 043  158 265

Fulda  219 571  225 418  210 941

Hersfeld-Rotenburg  128 517  119 032  96 831

Kassel  245 368  243 607  206 171

Schwalm-Eder-Kreis  192 115  190 932  166 114

Waldeck-Frankenberg  169 631  170 401  154 995

Werra-Meißner-Kreis  111 442  101 235  77 404

REG.-BEZ. KASSEL 1 260 966 1 234 668 1 070 721

LAND HESSEN 6 089 428 6 121 763 5 493 726

davon

   Kreisfreie Städte 1 368 655 1 347 782 1 229 006

   Landkreise 4 720 773 4 773 981 4 264 720



Hessen mit Veränderungen nach Größenklassen
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